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INFORMIERT

DIE ORTSVERWALTUNG

Hinweise zur Räum- und Streuplicht
Die Stadtverwaltung weist darauf hin, dass die Anlieger an den 
öfentlichen Straßender Stadt ihrer Reinigungs-, Räum- und Streu-
plicht der Gehwege nachkommenmüssen. Dies ist im Interesse 
der Verkehrssicherheit für Fußgänger und zum eigenen Schutz vor 
Schadensersatzforderungen zwingend erforderlich. Die Räum- un-
dStreuplicht gilt auch in verkehrsberuhigten Bereichen und für ge-
meinsame Geh- undRadwege. Die Reinigung der Gehwege umfasst 
die Beseitigung von Schmutz, Abfällen,Unkraut und Laub auf der ge-
samten Gehwegläche. Hierzu zählen auch die unbefestigten Flächen 
um die im Gehwegbereich stehenden Straßenbäume. Die Gehwege-
sind bei Bedarf, mindestens aber einmal wöchentlich, zu reinigen. 
Bei Schnee- und Eisglätte auf den Gehwegen haben die Anlieger der 
Räum- undStreuplicht nachzukommen. Bei Verstößen ist die Stadt-
verwaltung gezwungen einOrdnungswidrigkeitsverfahren gegen 
die Verplichteten einzuleiten. 
Nachfolgend die wichtigsten Bestimmungen der Satzung der Stadt 
Freiburg i. Br. über das Reinigen, Schneeräumen und Streuen auf 
Gehwegen vom 19.12.1989: Entsprechend der städtischen Räum- 
und Streuplichtsatzung sind die Eigentümerund Besitzer von Grund-

stücken, die an einer öfentlichen Straße liegen oder von ihreine Zu-
fahrt oder einen Zugang haben, zur Räum- und Streuplicht auf den 
Gehwegen verplichtet. Als Straßenanlieger gelten auch die Eigen-
tümer und Besitzer solcher Grundstücke, die von einer öfentlichen 
Straße durch eine im Eigentum der Stadt stehende unbebaute Flä-
che von nicht mehr als 10 m getrennt sind. Ausgenommen hiervon 
sind lediglich die Innenstadtbereiche, in denen Gehwegreinigungs-
gebühren erhoben und durch Dritte die Gehwegreinigung und der 
Winterdienstdurchgeführt werden.
Die Gehwege müssen werktags bis 7.00 Uhr und an Sonntagen und 
gesetzlichen Feiertagen bis 9.00 Uhr geräumt sein. Wenn tagsüber 
bis 20.00 Uhr Schnee fällt oder Schnee und Eisglätte auftritt, ist bis 
20.00 Uhr zu räumen und zu bestreuen. Beim Schneeräumen ist eine 
Mindestbreite von 0,70 m vorgeschrieben. Die Streuplicht erstreckt 
sich auf die für die Sicherheit des Fußgängerverkehrs erforderliche-
Breite von mindestens 0,50 m. Aus Gründen des Umweltschutzes 
sollte nur geeignetes abstumpfendes Streugut ( z.B. Splitt) verwen-
det werden. Gehwege dürfen nicht mit Auftausalz oder einem an-
deren Mittel, das sich umweltschädlich auswirken kann, bestreut 
werden. Insbesondere ist die Verwendung auftauender Chemikali-
en untersagt. Der Wortlaut der Satzung der Stadt Freiburg i. Br. über 
das Reinigen, Schneeräumenund Streuen auf den Gehwegen vom 
19.12.1989 ist im Internet unterwww.freiburg.de nachzulesen. (unter 
Rechtsamt - Ortsrecht - Straßenwesen - Satzungen)
Übrigens:
Die Räumplicht gilt auch für die heruntergefallenen Blätter, auch 
wenn sie nicht von den eigenen Bäumen gefallen sind und auch für 
Verbindungswege. 

Die Feyelschule hat eine neue Schulleiterin 
Am Donnerstag, 29.10.2015 fand die Amtseinführung der neuen Schulleiterin der Feyelschule, Frau Mittenbühler im „Kunterbuntraum“ 
der Schule statt. 

Zur Amtseinführung kamen Gäste aus dem Schulamt, dem Amt für Schule und Bildung, dem Ortschaftsrat, den Vereinen, dem Kinder-
garten, der Kirche, Eltern und Lehrerinnen der Feyelschule und Lehrer/innen und Schulleitungen der Nachbarschulen. 
Die Redebeiträge von Frau Kanstinger, Leiterin des Schulamts Freiburg, Herr Maier, Amtsleiter des Amts für Schule und Bildung, Herr 
Sänger, Ortsvorsteher von Ebnet sowie Frau Mittenbühler waren informativ, kurzweilig und auch unterhaltsam. Begleitet wurden die 
Redebeiträge von sehr schönen, perfekt vorgetragenen Darbietungen des Schulchors unter Leitung von Herrn Pachner, Gitarre und 
Geigenvorspiele unter Leitung von Frau Breitruck Colares (Musikschule Freiburg) und der Flötengruppe von Frau Toussaint (Musikver-
ein Ebnet). 

Beim anschließenden gemütlichen Beisammensein konnten sich die Gäste kennenlernen und über die Projekte der Schule austau-
schen. 
Für Frau Mittenbühler ist die weitere, intensive Zusammenarbeit mit den Vereinen in Ebnet selbstverständlich. 
Sie wünscht sich für die Feyelschule, dass sie den Kindern Freude am Lernen vermitteln kann. Neben dem Vermitteln von Wissen, Fähig-
keiten und Fertigkeiten ist ihr eine Atmosphäre, die von Toleranz, Akzeptanz und Wertschätzung geprägt ist, wichtig. 
Frau Mittenbühler bedankt sich auf diesem Wege auch für alle Glückwünsche, freundlichen Worte und Geschenke zu ihrer Amtseinführung. 
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WICHTIGE NOTFALL - RUFNUMMERN

Polizei-Notruf  110

Notarzt/Rettungsdienst 112

Feuerwehr-Notruf 112

Polizeiposten Littenweiler, 

Kappler Str. 31 0761/611160

Polizeizentrale
Polizeirevier 

Freiburg-Süd, Heinrich-von-Stephan-Str. 4                     

 0761/882-4421

Ärzte-Notdienst
Notfallpraxis Kinder

Josephkrankenhaus, Sautierstr. 1

Tel.: 80 99 80 99

Notfallpraxis Erwachsene
Uni-Klinik, Hugstetter Str. 55

Tel.: 8 09 98 00

Zahnärztlicher Notdienst:
Tel. 8 85 08 30

Tierärztlicher Notfalldienst:
Tel.: 7 22 66

Giftnotrufzentrale   0761/1 92 40

badenova, Störungen bei der Versorgung 

mit Strom, Gas, Wasser, Wärme und Ab-

wasser 0800 2 767 767 (kostenlose Hotline)

Apothekendienst (am Wochenenden und 

Feiertagen) Der tägliche Notdienstwechsel 

ist um 8.30 Uhr. Eine Ansage aller dienst-

bereiten Apotheken in der Umgebung hören 

Sie unter Tel. 01805-002963

Samstag, 14.11.2015 
Hof-Apotheke Freiburg 
Kaiser-Joseph-Str. 179 
79098 Freiburg 
 
Sonntag, 15.11.2015 
Loretto-Apotheke Lehen 
Günterstalstr. 52 
79100 Freiburg 
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Parken auf Gehwegen ist nicht erlaubt
Das Parken auf Gehwegen ist verboten. Nur dort, wo es ausdrücklich 
durch Verkehrszeichen oder Parkmarkierungen erlaubt ist, darf auf 
Gehwegen geparkt werden. Dennoch muss immer wieder festge-
stellt werden, dass viele Fahrzeuge zumindest mit zwei Rädern auf 
dem Gehweg abgestellt werden. 
Deshalb wird nochmals auf die gesetzlichen Regelungen hingewie-
sen:
Demnach ist der Gehweg den Fußgängerinnen und Fußgängern 
vorbehalten. Nicht alle, die „zu Fuß gehen“, können sich an einem auf 
dem Gehweg abgestellten Fahrzeug „vorbeischlängeln“, z. B. Eltern 
mit Kinderwagen, Rollstuhlfahrer/innen oder Fußgängerinnen und 
Fußgänger mit Rollatoren. Auch Fahrrad fahrende Kinder bis zum 
vollendeten 8. Lebensjahr müssen den Gehweg benutzen.
Das Abstellen von Fahrzeugen auf dem Gehweg ist nicht nur rück-
sichtslos gegenüber diesen Verkehrsteilnehmenden, sondern kann 
auch zu Gefährdungen für diese führen, wenn sie auf die Straße aus-
weichen müssen.
Die Begründung „die Straße ist zum Parken zu schmal“ kann übri-
gens nicht dafür herhalten, auf dem Gehweg parken zu dürfen.
Wenn die rechtlich vorgeschriebene Mindestdurchfahrtsbreite von 
3,10 Metern nicht eingehalten werden kann, besteht ein gesetzli-
ches Halteverbot, das genauso wie Halten in einer beschilderten 
Halteverbotszone mit einer Geldbuße geahndet werden kann.
Übrigens: 
Auch das Halten auf dem Gehweg stellt eine Ordnungswidrigkeit 
dar. 
 
 

Von Wildkatzen bis Fackelwandern: 
Die Termine des Waldhauses im November 
Donnerstag, 12. November, 19 Uhr 
ohne Anmeldung
Lichtbildvortrag: Und wenn der Wolf kommt?
Die nächsten Wolfsrudel leben wenige Tagesmärsche entfernt, und 
jederzeit ist mit der Zuwanderung einzelner Tiere nach Baden-Würt-
temberg zu rechnen. Wie leben Wölfe? Was versteckt sich hinter der 
Faszination für diese Tiere und der Furcht vor ihnen? Was ändert sich 

für Waldbesucher, für die Nutztierhaltung und die Jagd? In einem 
Lichtbildvortrag informieren Micha Herdtfelder und Felix Böcker, 
Wildtierökologen an der Forstlichen Versuchs- und Forschungsan-
stalt (FVA) in Freiburg, über aktuelle Forschungsergebnisse aus der 
Welt des Wolfs. Eintritt 3 Euro.

Samstag, 15. November, 14 – 18 Uhr 
Anmelden bis 11. November
Papierschöpfen mit Susanna Gill
In diesem Kurs mit der Abfallpädagogin Susanna Gill entdecken Kin-
der und Erwachsene das Papier-Recycling und lernen, aus dem kost-
baren Rohstof Altpapier handgeschöpftes Briefpapier herzustellen. 
Da man unterschiedlichste Materialien zur Gestaltung verwenden 
kann, sind der Kreativität keine Grenzen gesetzt. Teilnahmebeitrag 
14 Euro, Kinder ab 8 Jahren in Begleitung eines teilnehmenden Er-
wachsenen 8 Euro, Familien 40 Euro.

Donnerstag, 19. November, 19 Uhr 
ohne Anmeldung
Vortrag: Der Luchs
Vor einigen Monaten wurde ein eingewanderter Luchs im Schwarz-
wald besendert. Aus diesem Anlass informiert im Waldhaus der Wild-
tierbiologe Micha Herdtfelder von der FVA über dieses schöne und 
scheue Tier. Eintritt: 3 Euro.

Freitag, 20. November, 18 Uhr 
ohne Anmeldung
Brennholzinfoabend im Waldhaus: Energie aus Holz 
Als Teil der Energiewende wird regenerative Energie aus dem Wald 
immer wichtiger. Etwa zwei Drittel der Wärme aus erneuerbaren 
Energien in Deutschland werden mit Holz erzeugt. Selbstverständ-
lich spielt nicht nur der Klimaschutz eine zentrale Rolle bei der 
Entscheidung für eine Holzheizung, sondern auch die Finanzen. In 
verschiedenen Vorträgen bringen regionale Heizungsbauer die In-
teressenten im Waldhaus auf den neuesten Stand in Sachen Holz-
heizungen. Experten vom städtischen Forstamt und vom Umwelt-
schutzamt informieren über die Gewinnung von Brennholz, sowie 
über Kosten und Zuschüsse für Holzheizungen. Eintritt frei.
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Samstag, 22. November, 11 bis 17 Uhr
Wälder der Welt: Brasilien im Waldhaus
Zu einer Reise durch Brasilien lädt das Waldhaus alle Interessenten und 
insbesondere Familien mit Kindern ein. Der Name Brasiliens geht auf die 
portugiesische Bezeichnung „pau brasil“ für den Brasilholz-Baum zurück 
und verweist auf die jahrhundertelange Bedeutung des Holzexports. So 
sind heute trotz relativ hoher Umweltstandards große Teile der brasili-
anischen Urwaldgebiete und damit auch Lebensräume der indigenen 
Bevölkerung zerstört oder bedroht. Dennoch ist der tropische Regen-
wald im Amazonasgebiet noch immer das größte zusammenhängende 
Urwaldgebiet und Brasilien das artenreichste Land der Erde. Spannende 
Lichtbildvorträge und ein buntes kulturelles Rahmenprogramm mit lan-
destypischen Spezialitäten lassen eintauchen in dieses atemberauben-
de Land. Eintritt frei.

Donnerstag, 26. November, 19 Uhr 
ohne Anmeldung
Die Wildkatze: Eine seltene Wildart in unserer Kulturlandschaft
Die Wildkatze galt in Baden-Württemberg ein Jahrhundert lang als 
ausgestorben. Nun streifen die heimlichen Tiere wieder durch unser 
Land. Ein Schwerpunkt des Vorkommens wurde im Kaiserstuhl und 
den angrenzenden Rheinwäldern gefunden. Anhand von Bildern 
dieser faszinierenden Tierart und aktuellen Forschungsergebnissen 
erläutert Forstwirtin Mara Sandrini in diesem Vortrag im Waldhaus 
die Biologie, Lebensraumansprüche und Hintergründe des For-
schungsprojektes „Wildkatze am Kaiserstuhl“. Eintritt: 3 Euro.

Freitag, 27. November, 14 – 17 Uhr 
Anmeldeschluss 24. November
Adventskranzbinden im Waldhaus
Zu einer stimmungsvollen Adventsfeier gehört für viele Familien ein 
selbstgebundener Adventskranz. Die Teilnehmer und Teilnehmerin-
nen werden von der erfahrenen Floristin Susann Schröder angelei-
tet, sich aus frischem Tannengrün einen Kranz ganz nach eigenen 
Vorstellungen zu binden. Die vorweihnachtliche Stimmung kann bei 
leckeren Plätzchen und einer Tasse Kafee in der gemütlichen Atmo-
sphäre der Holzwerkstatt am Waldhaus genossen werden. Teilnah-
mebeitrag: 25 Euro (ohne Dekomaterial).

Freitag, 27. November, 14 – 17 Uhr 
Anmeldeschluss 24. November
Waldhaus-Adventswerkstatt für Kinder
Aus Naturmaterialien basteln die Kinder mit Sabine Ahlers für die 
Adventszeit schöne Dekorationen fürs Haus. Vielleicht sind die klei-
nen Künstlerinnen und Künstler auch auf der Suche nach einer Idee 
für ein selbstgebasteltes Weihnachtsgeschenk. Anleitungen gibt es 
im Waldhaus, leckere Wafeln für alle auch. Teilnahmebeitrag: 9 Euro 
plus 2 € Materialkosten.

Samstag, 28. November, 10 – 13 Uhr 
Anmelden bis 24. November
Adventskranzbinden im Waldhaus
Zu einer stimmungsvollen Adventsfeier gehört für viele Familien ein 
selbstgebundener Adventskranz. Die Teilnehmer und Teilnehmerin-
nen werden von der erfahrenen Floristin Susann Schröder angelei-
tet, sich aus frischem Tannengrün einen Kranz ganz nach eigenen 
Vorstellungen zu binden. Die vorweihnachtliche Stimmung kann bei 
leckeren Plätzchen und einer Tasse Kafee in der gemütlichen Atmo-
sphäre der Holzwerkstatt am Waldhaus genossen werden. Teilnah-
mebeitrag: 25 Euro (ohne Dekomaterial).

Samstag, 28. November, 10 – 13 Uhr 
Anmelden bis 24. November
Waldhaus-Adventswerkstatt für Kinder
Aus Naturmaterialien basteln die Kinder mit Sabine Ahlers für die 
Adventszeit schöne Dekorationen fürs Haus. Vielleicht sind die klei-
nen Künstlerinnen und Künstler auch auf der Suche nach einer Idee 
für ein selbstgebasteltes Weihnachtsgeschenk. Anleitungen gibt es 
im Waldhaus, leckere Wafeln für alle auch. Teilnahmebeitrag: 9 Euro 
plus 2 € Materialkosten.

Sonntag, 29. November, 14 und 16 Uhr
Fräulein Brehms Tierleben: Luchs und Wolf
Das einzige Theater weltweit für heimische bedrohte Tierarten stellt 

um 14 Uhr Lynx lynx, den Luchs, vor und um 16 Uhr Canis lupus, den 
Wolf. Für neugierige Erwachsene und Kinder ab 8 Jahren; es gelten 
relative Eintrittspreise nach Selbsteinschätzung. Info: Tel. 0761/896 
477 10 und www.brehms-tierleben.com. Eine Kooperation mit Wild-
wege e.V. und Stiftung Fräulein Brehms Tierleben.

Sonntag, 29. November, 14 - 18 Uhr 
Anmelden bis 24. November
Buchbinden im Waldhaus mit Susanne Natterer
Mit geringem Aufwand an Material und Werkzeug bringt Buchbinde-
meisterin Susanne Natterer den Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
eine klebstoffreie Bindetechnik bei. An nur einem Nachmittag wer-
den eigene Bucheinbände hergestellt. Deren besonderer Reiz liegt 
darin, dass schon die Heftung der Bücher als gestalterisches Element 
sichtbar bleibt. Teilnahmebeitrag 20 Euro inkl. Material, Kinder ab 10 
Jahren in Begleitung eines teilnehmenden Erwachsenen 14 Euro, 
Familien 60 Euro. Für Besitzer der Familiencard ist die Teilnahme an 
diesem Kurs gratis.

Sonntag, 29. November, 18 bis 19.30 Uhr 
Anmeldeschluss 24. November
Fackelwanderung zu den „Waldmenschen“
Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen lassen sich bei einem stim-
mungsvollen Spaziergang im dunklen winterlichen Wald vom 
Holzkünstler Thomas Rees in die Märchen- und Mythenwelt seiner 
Holzskulpturen entführen. Nur vom Schein der Fackeln beleuchtet 
erzählt jede der 17 Figuren, vom schlafenden Riesen über den Dra-
chen bis zum Einhorn, eine eigene Geschichte. TN-Beitrag: 7 Euro, 
Kinder ab 6 Jahren 5 Euro, jeweils inklusive Fackel.
Das Waldhaus öfnet dienstags bis freitags 10 bis 17 Uhr, sonn- und 
feiertags von 12 bis 17 Uhr. Angebote für Schulklassen gibt es nach 
Absprache auch über die regulären Öfnungszeiten hinaus. Info un-
ter Tel. 0761-89647710 oder www.waldhaus-freiburg.de.
 
 

INFORMIERT

DER MÜLLFINK

Endgültig „Deckel zu!“
Restmüllbehälter, die jetzt übervoll an der Straße stehen, werden 
durch die ASF mit einer Roten Karte versehen, die bedeutet, dass 
der entsprechende Restmüllbehälter nicht geleert wird und stehen 
bleibt. Da die Müllgefäße mit einem elektronisch lesbaren Chip aus-
gerüstet sind, kann die ASF jeden Behälter einem Haushalt oder Be-
trieb zuordnen.

Weitere Infos oder Anträge auf Änderung von Leerungsintervall oder 
Tonnengröße: ASF, Tel. 0761 76707-430 oder 
info@abfallwirtschaft-freiburg.de. 
 
 

 
 

ST.HILARIUS

KATH. PFARRGEMEINDE

Katholisches Pfarramt, Steinhalde 20, Tel. 60 172 / Fax 6800687
E-Mail-Adresse:
pfarramt-ebnet@kath-freiburg-ost.de
Katholische Pfarrgemeinde St. Hilarius Freiburg-Ebnet 

Spruch der Woche

Zuviele Leute beschweren sich,  
dass das Leben keinen Sinn habe,  

statt zu helfen, daß es einen Sinn erhält.

- Anton Neuhäusler -
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Es kann vorkommen, dass wir nicht immer alle aktuellen Daten vor-
liegen haben. Daher: Wer keine Einladung bekommen hat, möge 
sich doch bitte bei 
Michael Bosch, Pastoralreferent, michael.bosch@kath-freiburg-ost.
de, 0761 – 76 77 263 oder Philipp Brutscher, Pastoralassistent, phil-
ipp.brutscher@kath-freiburg-ost.de, 0761 – 612 90 618. melden. 
Wer am 1.9.2015 das Alter von 15 Jahren noch nicht erreicht hat, hat 
trotzdem die Möglichkeit an der Firmvorbereitung teilzunehmen. 
Mehr Infos dazu inden sie auf der Homepage 
www.kath-freiburg-ost.de/sakramente. 
Herzliche Grüße 
Michael Bosch, Pastoralreferent und Philipp Brutscher, Pastoralassistent 
 
Das Bildungswerk Kappel lädt ein: 
„Wenn der Himmel die Erde berührt“ Märchen und Musik für Erwach-
sene im oberen Saal des Gemeindeheims Freiburg-Kappel, 
Peterhof 6 mit Jutta Scherzinger und Wolfgang Rogge. 
Am Samstag, den 21.11.15 um 19.30 Uhr Der Eintritt beträgt 7Euro 
 
Bücherei St. Barbara: Jetzt neu und grifbereit bei uns: Bücher zur 
Vorbereitung von Gottesdiensten ohne Priester, für Erwachsene 
und Kinder, für Senioren und Jugendliche, erschlossen nach diesen 
Zielgruppen, nach Zeiten im Kirchenjahr und zu spendenden Sak-
ramenten oder Sakramentalien, mit fertigen Predigten, anregenden 
Spielszenen und Bewegungselementen. Also, wenn Sie mal in die 
Verlegenheit kommen, etwas vorbereiten zu müssen - wir helfen Ih-
nen raus!
Öfnungszeiten: Mittwochs 15.30 bis 18 Uhr und 19.00 bis 20.30 
Uhr, samstags 10.00 bis 12.00 Uhr. 
 
Workshop zur Herstellung von biblischen 
Erzähliguren „Egli-Figuren“ 
Wir wollen Sie herzlich einladen, in einem Workshop biblische Er-
zähliguren (Egli-Figuren) herzustellen. Es sind Figuren, die durch ihr 
Körperhaltung und Körpersprache, Gefühle zum Ausdruck bringen 
können, wie z. B. Freude, Angst, Zuwendung oder Ablehnung etc. 
Mehr Info unter www.egli-iguren.de 
 
Veranstalter: Katholische Kirchengemeinde Freiburg-Ost 
Leiterin: Frau Inge Weber 
Kursgebühr: 40 Euro 
Materialkosten: 28 Euro pro Figur 
Zeit: Freitag, den 27.11.2015, 15 – 21 Uhr 
 Samstag, den 28.11.2015, 9 – ca. 20 Uhr 
Ort: Kath. Gemeindehaus St. Hilarius, Ebnet 
Anmeldeschluss: 20.November 2015 
Anmeldung: Michael Bosch, Tel.: 0761 – 76 77 263 oder Mail: Mi-
chael.Bosch@kath-freiburg-ost.de 
Der Kurs indet ab einer Teilnehmerzahl von 5 Personen statt. 
Nach der Anmeldung erhalten die TeilnehmerInnen eine Anmeld-
ebestätigung und eine Materialliste mit Dingen, die sie mitbringen 
sollten! 
 
Entspannung und innere Balance 
WIEHRE. Unter dem Titel „Weihnachten – diesmal ohne Stress“ in-
det ab 26. November an drei Donnerstagen bei Ehe + Familie in der 
Talstr. 29 ein Kurs statt, der mit Körperübungen aus der Progressiven 
Muskelentspannung und dem Autogenen Training zur Entspannung 
und zur inneren Vorbereitung auf Weihnachten einlädt. Der Kurs 
indet jeweils von 18 bis 21 Uhr statt und kostet 45 Euro. Nähere 
Informationen und Anmeldung bis 19. November unter www.ehe-
familie-freiburg.de oder 0761/60066575. 
 
Ökumenisches Nachtgebet im Gedenken an die Bombardierung 
Freiburgs 
Zum 71. Jahrestag der Zerstörung Freiburgs in der Bombennacht am 
27.11.1944 laden der Münsterbauverein, das Evang. und Kath. Stadt-
dekanat sowie die ACK (Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen 
und Gemeinden) zum Nachtgebet im Münster Unserer Lieben Frau 
am Freitag, 27. November 2015 um 20.00 Uhr ein. Dieses Jahr wird 
Pfarrer i.R. Helmut Schwarz als Zeitzeuge den Gottesdienst mitprä-
gen. Für die musikalische Gestaltung sind verantwortlich Münsteror-
ganist Jörg Josef Schwab und Sebastian Kroll, Trompete. 
 

Johannes Kienzler, Pfarrer, Sudetenstr. 20 Tel. 6 73 77  
Prof. Dr. Franz Enz, Steinhalde 20  Tel. 6 80 06 95  
Schwester Jutta    Tel. 7 67 72 66  
Kindergarten St. Franziskus Ebnet  Tel. 6 76 12  
Sozialstation    Tel. 79 09 23 30  
Kath. Seelsorgebereitschaft rund um die Uhr Tel. 0800-40 44 333 77

Öfnungszeiten im Pfarrbüro:
Montag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
 
Freitag, 13. November 
19.00 Uhr Jugendgottesdienst 
 
Sonntag, 15. November - 33. Sonntag im Jahreskreis 
Lesungen: Dan 12,1-3; Hebr 10,11-14.18
Evangelium: Mk 13,24-32 
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit dem Gesangverein - 
Gedächtnis für Elisabeth Hog 
Gedächtnis für Peter Steinhart 
Gedächtnis für Hedwig Hummel 
 
Diaspora-Kollekte 
 
Mittwoch, 18. November - 
Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
Weitere Eucharistiefeiern in der Seelsorgeeinheit Freiburg-Ost: 
  Hl. Dreifaltigkeit St. Barbara St. Peter und Paul 
Samstag, 14.11.2015   18.30 Uhr 
Sonntag, 15.11.2015   00.00 Uhr 09.30 Uhr
 
Für unsere Senioren 
Zu unserem Seniorennachmittag am Donnerstag, den 12. November 
2015 um 14.30 Uhr im Pfarrheim sind Sie alle recht herzlich einge-
laden. Musiker „Franz“ wird uns unterhalten. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen. 
Laura und Heinz Schreiber 
 
Krippenspiel 2015 
Wie in jedem Jahr soll es ein Krippenspiel für Kinder geben. Hier su-
chen wir Schulkinder von der 1. – 4. Klasse, die Lust haben, als 
Spieler mitzumachen. 
Die Probetermine sind: 
- Samstag, 28.11. von 10:00 – ca. 12:00 Uhr – (Kindergarten) 
- Samstag, 5.12. von 10:00 – ca. 12:00 Uhr – (Pfarrheim) 
- Samstag, 12.12. von 10:00 – ca. 12:00 Uhr - (Kirche + Kindergarten) 
- Samstag, 19.12. von 10:00 – ca. 12:00 Uhr – (Kirche mit Band ) 
- Mittwoch, 23.12. von 10:00 – ca. 12:00 Uhr – (Generalprobe mit 
Band in Kirche) 
- Donnerstag, 24.12. um 17:00 Uhr - (Krippenspiel) 
Wer bei unserem ersten Trefen nicht kommen kann, trotzdem aber 
gerne mitmachen möchte, soll sich für die Planung der Rollenvertei-
lung bitte vorher melden bei 
Pastoralreferent Michael Bosch Tel. 0761 - 76 77 263 / Michael.bosch@
kath-freiburg-ost.de 
Wir freuen uns, wenn viele Kinder mitmachen. 
Muriel v. Hartrott und Michael Bosch 
 
Hausbesuche Krankenkommunion 
Wer für sich oder seine älteren und kranken Angerhörigen einen 
Hausbesuch mit oder ohne Krankenkommunion wünscht, möchte 
sich bitte bei Sr. Jutta Tel.-Nr.767 72 66 oder im Pfarrbüro melden. 
Freundliche Grüße Sr. Jutta Endriß 
 
Firmung – Der TREIBSTOFF des Lebens 
In den nächsten Tagen erhalten alle Jugendlichen in der Katholi-
schen Kirchengemeinde Freiburg-Ost, die bis zum 1. September 
2015 das Alter von 15 Jahren erreicht haben (Geburtsdatum 
1.9.1998 - 1.9.2000) eine Einladung zum Informationsabend für die 
bevorstehende Firmung. Dieser indet am Sonntag, 15. Novem-
ber 2015 um 18.00 Uhr im Gemeindeheim St. Barbara statt. Dieser 
Informationsabend ist für die Jugendlichen gedacht. 
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Herzliche Einladung zum nächsten Termin in der Reihe „Es klingt 
aus tausend Steinen“ - Wort und Musik in der Vater-Unser-Ka-
pelle Buchenbach/Unteribental am Sonntag, 29. November, 17 Uhr 
bis ca. 18 Uhr. Die geistlich-musikalische Stunde unter der Über-
schrift Dich kommen sehen und singen steht ganz im Zeichen des 
1. Advents und bietet adventliche Texte und Orgelmusik sowie Ad-
ventslieder zum Mitsingen. 
Sie wird gestaltet von der Freiburger Kirchenmusikerin Barbara Kol-
berg (Konzeption/Orgel) und Sprechern. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. 
 
Eine gesegnete Woche wünschen Ihnen 
Pfarrer Johannes Kienzler und Dr. Franz Enz 
 

 

PFARRGEMEINDE OST

EVANGELISCHE

Evang. Pfarrgemeinde Ost 
Auferstehungskirche, Kappler Str. 25 
Pfarrer: Jörg Wegner 
Tel.: 69679178 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Pfarramt: 
Hirzbergstr. 1, 79102 Freiburg 
Sprechzeiten: 
Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 Uhr 
Mo., Di., und Do.  14.00 – 16.00 Uhr 
Mi.  16.00 – 18.00 Uhr 
Fr.  11.00 – 15.30 Uhr 
Tel.: 5036158-0 Fax 5036158-19 
E-Mail: auferstehungskirche.freiburg@kbz.ekiba.de 
 
Ansprechpartner für Ebnet: 
Edgar Göwert, Bruggastr. 18, Tel.: 67021 
Ansprechpartner für Kappel: 
Eva Gottschall, Am Intenbächle 6; Tel.: 6 5023 
 
Donnerstag, 12.11. 
15.00 Eltern-Kind-Gruppe Team 
18.00 Posaunenchor Roth 
Freitag, 13.11. 
19.30 Tanzen für Paare – Standard/Latein R. Ebbmeyer 
Sonntag, 15.11. 
9.00 Kleine Kirche Diakonin Singewald 
10.00 Gottesdienst Friedensdekade 
 Eine Welt Waren-Verkauf Kirchencafé  Pfr. Wegner 
Montag, 16.11. 
9.00 Ökumenisches Morgengebet St. Barbara Müller 
19.30 Kantoreiprobe Kalmbach 
Dienstag, 17.11. 
9.00 Internationaler Frauentref Danner 
20.00 Kleine theologische Reihe Prof. Weymann 
Mittwoch, 18.11. 
12:30 Mittagstisch Schelenz 
18:00 Ökumenische Abendliturgie 
 in St. Peter und Paul, Kappel Hensing/Team 
Donnerstag, 19.11. 
15.00 Eltern-Kind-Gruppe Team 
18.00 Posaunenchor Roth 
 
DI, 17.11.2015, 20 h 
Von „Richtet nicht ...“ bis „Wer diese meine Rede hört und tut sie 
(nicht)“ 
(Matthäus 7,1-27) - und 
Zum Verhältnis des Matthäus zur Bergpredigt (von Matthäus 7,28f 
aus)  
 
Diese Reihe wird mit Einführungen aufgrund gemeinsamer Be-
trachtung der Texte wie Ihrer Fragen zur Entdeckung notwendiger 
Zumutungen führen. Zur Teilnahme auch ökumenisch wie regional 

aus verschiedenen Lebensaltern wird in Absprache mit dem Ortsäl-
testenrat und Pfr. Wegner herzlich eingeladen. Auf Ihr Interesse und 
Entdeckungen mit Ihnen freut sich: Volker Weymann. 
 
Alle regelmäßigen Gruppen und Angebote inden Sie im Gemein-
debrief Ost, PB Auferstehungskirche und den Aushängen. 
 
 
 

INFORMIEREN

DIE VEREINE

Freiwillige Feuerwehr Ebnet
Termine/Volkstrauertag
Die nächste Probe indet am Freitag, den 13.11.2015 
statt. 
Trefpunkt: 19.30 Uhr am Feuerwehrhaus. 

Trefpunkt für den Volkstrauertag - Sonntag, den 15.11.2015 
Beginn des Gottesdienstes ist um 18.30 Uhr. 
In erster Garnitur. 
 
Der Abteilungskommandant 
 
 

Freiwillige Feuerwehr 
Jugendabteilung
Freiwillige Feuerwehr Jugendabteilung 
Für alle interessierten Jugendlichen, unsere 
Proben inden immer statt am Donnerstag. 
Trefpunkt ist um 19:00 Uhr am Feuerwehrhaus 
in Ebnet. 

Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer,  
Behinderte und Rentner/ VdK
Der VdK-Ortsverband Ebnet-Kappel informiert: 
Volkstrauertag in Ebnet 
Am Sonntag, den 15. November 2015 indet anlässlich des Volkstrau-
ertages eine Gedenkfeier am Kriegerdenkmal auf dem Friedhof statt. 
Die Feier beginnt am Abend gleich nach dem Gottesdienst. Sie wird 
umrahmt durch die Mitwirkung des Musik- und Gesangvereins und 
der Feuerwehr von Ebnet. 
 
Hierzu laden wir alle Mitglieder, die Angehörigen der Gefallenen, 
Vermissten und Verstorbenen beider Weltkriege sowie die gesamte 
Bevölkerung von Ebnet recht herzlich ein! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
die Vorstandschaft des 
VdK-Ortsverbandes Ebnet-Kappel
 

Sportverein Ebnet e.V.
Spieltermine: 

13.11.2015 19:15 C-Junioren Kreisliga
 SG Ebnet - SG Simonswald  
14.11.2015 10:30 E-Junioren Kleinfeldklasse
 SV Ebnet 2 - PTSV Jahn Freiburg 2  
15.11.2015 10:30 D-Junioren Kleinfeldklasse
 SV Ebnet 2 - SV Opingen 3  
 
 
SV Ebnet D2 - Bahlingen D2  6:0 (2:0) 
Die D2-Jugend des SV Ebnet ist nach wie vor auf Erfolgskurs. Das Er-
gebnis nach 2 x 30 Minuten täuscht allerdings darüber hinweg, dass 
das Spiel lange Zeit auf Augenhöhe geführt wurde. Das Halbzeiter-
gebnis von 2:0 war schwer erarbeitet und die Jungs wurden in der 
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Pause darauf eingestellt, dass die 2. Halbzeit noch intensiver werden 
würde. Und so kam es dann auch, dass Bahlingen die ersten 10 Mi-
nuten Sturm lief und die Ebneter kaum zur Entlastung kamen. Die 
erste richtige Torchance über einen schnellen Konter konnte jedoch 
von Madjid Heyn (2 Tore) cool zum wichtigen 3:0 verwandelt wer-
den, so dass der Wille des Gegners gebrochen war. Ein Schlüssel zum 
Erfolg lag in der guten Defensivarbeit, auch der Mittelfeldspieler Fa-
bian Dalheimer und Eric Feil (2 Tore). Auch Leonard Kaiser füllte die 
ungewohnte Rolle des rechten Verteidigers hervorragend aus. Leon 
Lorenz ließ in der Schlussphase dem Torwart durch einen platzier-
ten Flachschuss zum 5:0 keine Chance. Timon Jehle setzte dann mit 
einem verwandelten Foulelfmeter den Schlusspunkt unter ein inten-
siv, aber sehr fair verlaufenes Fußballspiel. 

v.l.n.r. Fabian Dalheimer, Timon Jehle, Johannes Wohlfarth, Eric Feil, 
Leonard Kaiser, Madjid Heyn, Lukas Lamb, Luis Peter, Leon Lorenz; 
Hintergrund Trainer Ingo Jehle und Andreas Lorenz; Foto von Trainer 
Christian Peter. 

 

berIchten

parteIen

Freie Wähler Ebnet e.V. 
Bei der diesjährigen Generalversammlung wurden Monika Birmelin 
als 1. Vorsitzende, Christian Hagenberger als 2. Vorsitzender, Claudia 
Schröder als Geschäftsführerin, Klaus Burchard als Kassenwart, Erwin 
Drazek, Theo Kästle und Hanspeter Menner als Beisitzer wiederge-
wählt. Kassenprüfer sind Bernd-Rüdiger Eckmann und Susanne Wolf 
Swoboda. 
 
Im Auftrag 
Hermann-Josef Wolf 
Fraktionsvorsitzender 
Freie Wähler Ebnet e.V. 
 
 

INTERESSIERT

WAS SONST NOCH

Badenova informiert: 
Nicht nur der diesjährige Sommer war in Südbaden extrem 
trocken, auch aktuell sind die Niederschläge sehr gering – mit 
Auswirkungen auf die Wasserverteilung in Freiburg: Zum Trink-
wasser aus dem Badenova Wasserwerk Ebnet gelangt vorüber-
gehend mehr Wasser als üblich aus Hausen an der Möhlin nach 
Freiburg, so Badenova. 
Bei den heißen Temperaturen im Sommer liegt für viele Menschen 
die Frage sofort auf der Hand, ob die Wasservorräte knapp werden, 
weil der Grundwasserspiegel sinkt. „Doch auch aktuell haben wir 
eine starke Trockenperiode“, sagt Dirk Betting, bei Badenova bzw. 

der Tochter bnNETZE verantwortlich für die Trinkwasserqualität und 
die Bewirtschaftung der Wasservorkommen. Das Trinkwasser-ma-
nagement hat die Aufgabe, die Verteilung so zu regeln, dass zu kei-
nem Zeitpunkt ein Engpass auftritt. „Mit dem 1971 fertig gestellten 
Wasserwerk in Hausen an der Möhlin besitzen wir ein zweites Stand-
bein, welches das Wasserwerk Ebnet unterstützt“, so Betting weiter. 
Wasser aus Ebnet ist mit einer Härte von 5,1 °dH weich, Wasser aus 
Hausen mit rund 13 °dH deutlich härter. Beide Wasser werden aktuell 
gemischt. In Teilbereichen von Haslach und Stühlinger in Freiburg 
werden Verbraucher die derzeitige Wassermischung eher bemerken 
als im Osten nahe Ebnet. Das Ebneter Werk versorgt die Gebiete öst-
lich der Güterbahn. 
 
 

„Zauberischer Märchenabend“ 
Am Freitag in der Klosterschiire in Oberried 
Am Freitag, dem 13. November indet in der Klosterschiire wieder ein 
„Zauberischer Märchenabend“ statt. 
Gako Dschori, der im bürgerlichen Leben Roland Jenne heißt und in 
Kirchzarten wohnt, ist Zauberkünstler, Magier, Gaukler und Taschen-
spieler. Er bezaubert sein Publikum auf eine ganz besondere Weise. 
Bei seinen Darbietungen werden keine Frauen zersägt, Schweben 
tun sie auch nicht, und Karnickel werden ebenfalls nicht aus einem 
Hut gezaubert. Trotzdem hinterlässt er stets ein begeistertes und 
verblüftes Publikum. 
Gidon Horowitz ist einer der bekanntesten Märchenerzähler im 
deutschen Sprachraum. Seit 1983 entzückt er Kinder ab 5 Jahren und 
Erwachsene gleichermaßen. Zu seinem umfangreichen Repertoire 
gehören überlieferte Volksmärchen aus verschiedensten Ländern 
und eigene Märchen. Gidon Horowitz, 1953 in Tel Aviv geboren, lebt 
heute in Stegen. 
Zauberischer Märchenabend mit Gako Dschori & Gidon Horowitz. 
Am Freitag in der Klosterschiire in Oberried. Beginn, 20 Uhr, Einlass 
ab 19 Uhr. Mit kleiner Bewirtung. 
Eintritt EUR 12,-. Karten im Vorverkauf bei der Bäckerei Café Steimle 
und der Holzofenbäckerei Ruf in Oberried sowie in Kirchzarten bei 
der Tourist-Info und im Dreisamtäler-Büro. 
Und an der Abendkasse. 

Schwarzwaldverein
Wandertermine
Samstag, 14. Nov. „Landschaftsplege am Kaiser-
stuhl“,  Tref: 9 Uhr, am Badloch, Information: bei 
Manfred Metzger, Tel. 07665/2430 

 
Sonntag, 15. Nov. „Rund um Wieden“, Wiedener Eck-Unterrolls-
bach-Knöplesbrunnen- Dachsrain-Beckenrain-Wiedener Eck Aus-
sichtsreiche Rundwanderung, Tref: 9 Uhr, Hbf, Zug Bad Krozingen, 
Auf-/Abstieg: 753m, Gehzeit: 5,5Std/23km, schwer, Einkehr: ja, Ruck-
sackverplegung: ja, Führung: Beate Groß, Tel: 0761/4001859 
 
Dienstag, 17. Nov. „Gesundheitswanderung“, für alle Altersgrup-
pen zur Stärkung der Belastbarkeit. Gehzeit: 1,5-2Std, Kosten: Nicht-
mitglieder 3 €, Tref: 14.00 Uhr, Stadtgarten Freiburg, Konzertmu-
schel, Führung: Walter Sittig, Tel. 01733292710, 
e-mail: waltersittig@aol.com 
 
Gäste sind herzlich willkommen. 

Ende des redaktionellen Teils



Die Rüggebergs (beide Akademiker, 
Töchterchen 3 J.) suchen ab sofort oder später 

4-5-Zimmer-Whg./Haus
in Ebnet. ruggie@gmx.net, 0761/8976509

KFZ Werkstatt gesucht 
zur Pacht

KFZ-Betrieb möchte sich vergrößern. Benötigt werden:

Bürosozialräume und 3-4 Arbeitsplätze (gerne als 

KFZ Werkstätte eingerichtet), Tel. 0162-3199050



Kirchzarten • Kappel • Oberried • Stegen • Buchenbach • Ebnet KW 46

Notdienst 07661 / 90 99 22
Notdienst 0761 / 50 82 40 

Fax 07661 / 90 99 15
www.unmuessig-heizungstechnik.de

Ihr PPartnerfür BBadd uundd HHeizungg

21. - 22.11.2015 2 Tage CEGO-Fahrt m. HP 135,- e
23.11.2015 Fahrt zum Zwiebelmarkt in Bern 29,- e
24.-29.11.205 6 Tage Blaue m. HP 489,- e
27. - 29.11.2015 2,5 Tage CEGO-Fahrt m. HP 218,- e
28.11.2015 Tagesfahrt Skiopening Ischgl 31,- e
28. -29.11.2015 2 Tage-Fahrt Skiopening Ischgl 119,- e
01.12.2015 Einsiedler Weihnachtsmarkt 28,- e
04.-06.12.2015 3 Tagen Advent i. Bad Tölz m. HP 238,- e
05.12.2015 Schokoladenfest in Tübingen 28,- e
06.12.2015 Elsässische Weihnachtsmärkte 26,- e
09.12.2015 Weihnachtsmarkt Konstanz 23,- e
12.-13.12.2015 2 Tg. Christkindlmarkt München 129,- e
12.12.2015 Weihnachtsmarkt in Stuttgart 28,- e
12.12.2015 Weihnachtsmarkt in Esslingen 29,- e
23.-27.12.2015 5-Tg. Fahrt fränk. Schweiz m. HP 429,- e
27.12.2015 Tagesfahrt Ischgl 31,- e
31.12.2015 Silvester-Gala-Kreuzfahrt 159,- e
02.01.2016 Tagesfahrt Ischgl 31,- e

Auszug unserer Tages- und Mehrtagesfahrten (ohne Eintritt etc.)

Omnibus STEIERT
GmbH & Co. KG
Hinterzarten, Adlerweg 1
Tel. 07652/777 • Fax 07652/5566



IHR GGUTSCHEIN
FÜR DEN

OPEL BATTERIE-CHECK
Gerade in der kalten Jahreszeit wird die

Batterie extrem gefordert. Deshalb ist eine
perfekt funktionierende Elektronik in Ihrem
Fahrzeug besonders zur Winterzeit uner-
lässlich. Schauen Sie am besten bei uns

vorbei und lassen Sie Ihre Batterie prüfen.G
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5IHR GGUTSCHEIN
ÜBER e 25,00 UND

EINE WAGENWÄSCHE
Im Rahmen einer Inspektion nach

Herstellervorgabe - für alle Fabrikate -
erhalten Sie einen Nachlass von e 25,00

und eine Fahrzeug-Außenwäsche.
Vereinbaren Sie gleich einen Termin!

Tel. 07661-904853 • 79199 Kirchzarten
www.malerfachbetrieb-schwab.de 

Weil a. Rh. 07621-7 55 26
Freiburg 0761-44 55 11

Wellness und Fitness tun Senioren gut

Mit zunehmendem Alter erkennt der Mensch die wohltuende
Wirkung von Wellness-Möglichkeiten für den eigenen Körper.
So schätzen auch Seniorinnen und Senioren den Aufenthalt im
Wellnesshotel, im Fitnesscenter oder im Hallenbad. Ältere
Menschen lassen sich vom Friseur, der Kosmetikerin, der
Nageldesignerin oder vom Masseur verwöhnen. Die Anzahl
der Angebote speziell für Senioren werden immer vielseitiger.
Auch die Medien haben das Thema "Schönheit im Alter" längst
entdeckt.  Sportliche Betätigung im Alter bringt in vielerlei
Hinsicht eine bessere Lebensqualität. So können damit bei-
spielsweise Gelenk- oder Rückenschmerzen und der
Knochenabbau verringert werden, man behält die eigene
Mobilität. Wer sich fit hält, leidet weniger unter Atemnot oder
Schwindelgefühlen und verringert mögliche Stürze.

Mit dem Älterwerden ändert sich auch die Beschaffenheit von
Haut, Nägeln und Haaren. In den Drogerien findet man allerlei
Pflegemittel, die speziell auf die Pflege von Senioren und
Seniorinnen angepasst sind. Immer mehr Shampoos,
Spülungen und Kuren für die Haare ab 50 erobern den Markt
der Pflegeprodukte. Die Fachkräfte in Drogerien und
Kosmetikstudios oder auch in der Apotheke beraten die
Kunden bei der Auswahl gerne.

Ebenso wichtig: die geistige Fitness, die den Alterungsprozess
aufhält. Und es sind auch soziale Kontakte von enormer
Bedeutung. Wer körperlich und geistig aktiv ist, kann lange am
gesellschaftlichen Leben teilnehmen, sich Lebensqualität und 
Mobilität bewahren.
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Büro- und Musterhaus

Mo. - Fr. von 9 - 16 Uhr

Sa. von 10 - 13 Uhr

und nach Vereinbarung geöffnet

Gewerbegebiet Hochdorf • Hanferstraße 25 • Telefon 07 61 / 13 54 54
wwwwww..aauuttoohhaauuss-sscchhrrooeeddeerr..ddee

Grabmale

Brunnen

Restaurierungen

Küchenarbeits-
platten

Sofort Bargeld!






